
 

 

 

 

An alle Mitglieder der Gemeinschaft christlicher Künstler*innen 
in der Erzdiözese Freiburg  

  

           Juni 2025 
 

AUSSCHREIBUNG 

Projekt „75 Jahre – 75 Kunstwerke – 75 Kirchen“  
 

Liebe Mitglieder der Gemeinschaft christlicher Künstler*innen in der Erzdiözese Freiburg, 

in diesem Jahr feiert die GcK ihr 75-jähriges Bestehen! Anlässlich dieses Jubiläums laden wir 
ein zur Teilnahme an dem Projekt: 

„75 Jahre – 75 Kunstwerke – 75 Kirchen“ 

Dieser Projekttitel kann und soll wörtlich genommen werden. Unsere Idee: Jede*r von uns 
organisiert und realisiert selbstständig eine eigene (kleine) Kunstaktion in einer Kirche oder 
Glaubensstätte der Wahl, gerne im jeweiligen Wohn-/Einzugsgebiet innerhalb der Erzdiözese 
Freiburg.  

Alle künstlerischen Medien – Bildende und Darstellende Kunst, Lyrik, Literatur, Musik – sowie 
unterschiedliche Formate – Ausstellungen, Lesungen, Konzerte, Performances – sind herzlich 
willkommen. Ausdrücklich freuen wir uns auch über interdisziplinäre und interreligiöse Projekte 
sowie Kooperationen von mehreren GcK-Mitgliedern oder eine Zusammenarbeit mit externen 
Partner*innen.  

Es können zentrale Kirchengebäude, kleine Kapellen, stille Orte oder lebendige Plätze bespielt 
werden. Je größer die Bandbreite, desto wirksamer die gemeinsame Aktion. Euren Ideen sind 
(fast) keine Grenzen gesetzt.  

Womöglich habt Ihr bereits eine Einladung zu einem kirchlichen Event erhalten, eine 
Gottesdienst-Gestaltung steht an oder eine Ausstellung ist in Planung? Auch diese schon 
terminierten Projekte lassen sich in unsere Jubiläums-Aktion integrieren.  

Wie Ihr wisst, befindet sich die Erzdiözese Freiburg mit der Errichtung von 36 neuen Pfarreien zu 
Beginn des Jahres 2026 in einem großen Transformationsprozess. Vielleicht kann die eine oder 
andere künstlerische Aktion auch daran anknüpfen? Informationen zur „Kirchenentwicklung 
2030“ findet Ihr unter kirchenentwicklung2030.de.  

Ziel von „75 Jahre – 75 Kunstwerke – 75 Kirchen“ ist es, die Arbeit unserer Gemeinschaft an 
möglichst vielen Orten der Erzdiözese Freiburg sichtbar zu machen, bestehende Kontakte zu 
Kirchengemeinden zu festigen und zukünftige Zusammenarbeit einzuleiten. Durch unsere 

https://kirchenentwicklung2030.de/


künstlerischen Interventionen – sowohl an zentralen wie auch dezentralen Stätten – soll die 
Aufmerksamkeit auf Kunst im christlichen Kontext gelenkt werden.   

Mit unserem Jubiläumsprojekt beleben wir den Gründungsgeist aus dem Jahr 1950, 
knüpfen an den zugrundeliegenden Netzwerkgedanken an, stärken unsere Gemeinschaft 
von innen und wirken nach außen! 

 
PROJEKTZEITRAUM 

Das Projekt beginnt mit Veröffentlichung dieser Ausschreibung, geht über das Jubiläumsjahr 
2025 hinaus und endet am 22. Mai 2026 mit einer Abschlussveranstaltung in Freiburg.  
 

FÖRDERUNG 

Das Projekt wird finanziell gefördert von der Erzbischof Hermann Stiftung und unterstützt vom 
Referat Kunst, Kultur, Kirche der Erzdiözese Freiburg (Dr. Katharina Siefert).  

 
TEILNAHMEBEDINGUNGEN 

❖ Es können Projekte, Events und Ausstellungen eingereicht werden, die innerhalb des 
Projektzeitraums zu realisieren sind.  

❖ Wir kümmern uns um den organisatorischen Rahmen, die Verantwortung für die jeweilige 
Einzelaktion liegt zu jeder Zeit in Euren Händen.  

❖ Eine Aufwandsentschädigung über 100,- Euro wird nach Abschluss einer Einzelaktion 
ausgezahlt. Die Antragstellung erfolgt mithilfe des beigefügten Formulars. Handelt es 
sich um ein Einzelprojekt von mehreren GcK-Mitgliedern steht jeder/jedem Beteiligten die 
Antragstellung zu (bitte beachten: Wenngleich von einer Person mehrere Einzelaktionen 
eingereicht und durchgeführt werden, kann die Aufwandsentschädigung nur einmalig 
beantragt und ausgezahlt werden).  

❖ Eine Aktion muss mindestens 2 Wochen vor Durchführung angemeldet werden. Ein 
entsprechender Anmeldebogen samt Einverständnis- und Datenschutzerklärung liegt 
diesem Schreiben bei.  

❖ Die Anmeldung erfolgt per Mail an kontakt@gck-freiburg.de.  

 
ZEITPLAN / ABLAUF DER TEILNAHME  

❖ Nach der Anmeldung schicken wir Euch per Post Plakate (A3) und Postkarten zu, die zu 
Werbezwecken genutzt werden können und der Kenntlichmachung vor Ort dienen. Bei 
Bedarf werden auch digitale Materialien zur Verfügung gestellt.  

❖ Im Vorhinein weisen wir auf unserer Webseite und im Newsletter auf Eure Einzelaktion 
hin; weitere Werbemaßnahmen sind von Euch selbst zu organisieren. Finanzielle 
Förderung erhält das Gesamtprojekt von der Erzbischof Hermann Stiftung, weshalb wir 
bitten, diese auch im Zuge eigener Öffentlichkeitsarbeit zu erwähnen.  

❖ Die Durchführung sollte fotografisch festgehalten werden. Im Einzelfall kommt auch eine 
filmische Dokumentation infrage. Aufgrund einer etwaigen Publikation nach Abschluss 
des Gesamtprojekts muss die Auflösung der Bilder bei 300dpi liegen.  

❖ Im Nachgang erhalten wir per Mail (kontakt@gck-freiburg.de) Euer Foto-
/Dokumentationsmaterial (inkl. Nennung der Urheber*innen); die Aktion wird dann in eine 
digitale Collage überführt und auf unserer Webseite präsentiert. Auf diese Weise werden 
die Vielfalt der Einzelaktionen sichtbar und das Wachsen des Gesamtprojekts in all 
seinen Facetten visualisiert (www.gck-freiburg.de).   

mailto:kontakt@gck-freiburg.de
mailto:kontakt@gck-freiburg.de
www.gck-freiburg.de


GEMEINSCHAFT CHRISTLICHER KÜNSTLER*INNEN IN DER ERZDIÖZESE FREIBURG                              
Geschäftsstelle: c/o Erzbischöfliches Ordinariat • Kunst, Kultur, Kirche • Schoferstr. 2, 79098 Freiburg i.Br.   
kontakt@gck-freiburg.de • www.gck-freiburg.de  
Bankverbindung: SPARKASSE KARLSRUHE • IBAN: DE11 6605 0101 0009 4353 55 • BIC:  KASRDE66XXX  

 

 
 
 

 

❖ Die einmalige Aufwandsentschädigung über 100,- Euro wird auf Antrag (Verfahren siehe 
oben) ausgezahlt.  

❖ Am 22. Mai 2026 findet eine Abschlussveranstaltung in Freiburg statt. Merkt Euch diesen 
Termin gerne schon vor, eine gesonderte Einladung folgt.  

 
Gelingt es uns, bis Frühjahr 2026 tatsächlich 75 Einzelprojekte zu realisieren? Macht mit 
und lasst uns gemeinsam die Lebendigkeit unserer Gemeinschaft feiern!   

 
Für inhaltliche Fragen steht Maria Cristina Tangorra unter atelier@tangorra.de zur Verfügung. 
Alle weitere Korrespondenz erfolgt über kontakt@gck-freiburg.de.  
 

Wir freuen uns auf spannende Ideen und bedanken uns im Voraus für Eure Teilnahme. 

Mit herzlichem Gruß 
 
der GcK-Vorstand  
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